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Fig. 1

PlIC*

Fis.5

WAR N ING: To prevent f ire or shock
hazard, do not expose this product to rain
or moisture.

Fig 4

Fis.6

Unter der Telefonnummer
(0 71 24) B 32 99 ist der <Technische
Beratungsdienst) von Dual für Sie da und
gibt Antwort auf alle Fragen zum Thema
HiFi. Montag bis Freitag von 7.30 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Nachts, an Wochenenden und Feiertagen
nimmt unser Anrufbeantworter unter
obiger Nu mmer lhre Fragen entgegen.

Fig 2
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Bitte lesen Sie vor der ersten lnbetriebnahme lhres neuen Ge-

rätes diese Anleitung sorgfältig durch. Sie bewahren sich dadurch
vor Schäden, die durch falschen Anschluß oder unsachgemäße
Bedienung entstehen können.

Die Bedienung
(i ) Tonarm-Balancegewicht mit Tuning-Antiresonator
l2l Feststellschraube für Tonarm-Balancegewicht
(3) Haubenhalter
(4) Tonarmauflagekraft-Einstellung
(5) Stellhülse für Tonarm-Höhenjustage
(6) Antiskating-Einstellung
(7) Justierschraube für Tonarm-Aufsetzpunkt
(8) Tonarmstütze mit Tonarmauflage
(9) Drehtaste für Tonarm-Aufsetzhilfe

(10) Steuertaste für Lift-Anhebung r
(1 1) Steuertaste für Lift-Absenkung v
(1 2) Tonarmgriff

Tonabneh mersystem-Verriegel un g
(1 3) Sicherungsschraube für Tonabnehmersystem
(14) Taste zum Einschalten der Tonhöhenabstimmung
(1 5) Taste für Plattenteller-Drehzahleinstellung 33 U/min
(16) Taste für Plattenteller-Drehzahleinstellung 45 U lmin(i7) Tonhöhenabstimmung
(18) Leuchtstroboskop

Auspacken und Aufstellen
Entnehmen Sie das Gerät und alle Zubehörteile der Verpackung.
Entfernen Sie die drei mit jeweils einer roten Scheibe markier-
ten Transportsicherungsschrauben (Fig. 1). Bitte bewahren Sie

die O riginal verpacku n g und d ie d rei Transportsi cheru n gssch rau-
ben für einen eventuellen späteren Transport auf.
Nun setzen Sie den Plattenteller vorsichtig auf die Motorachse.
Stecken Sie den Dorn des Balancegewichtes in das hintere Ton-
armende. Achten Sie darauf, daß die V-förmige Nut der Achse
nach unten zeigt (Fig.2).
Die Absti m mu n g des Tuni n gAntireson ators, das Ausbalancieren
des Tonarmes, sowie die Einstellungen von Auflagekraft und
Antiskating sind nachstehend beschrieben.
Die Höhe der Auflagekraft für das in das Gerät bereits einge-
setzte Tonabnehmersystem entnehmen Sie bitte dem separaten
Datenblatt.

Tonabnehmersystem
Für den Fall, daß Sie das Gerät ohne Tonabnehmersystem ge-

kauft haben, beachten Sie bittezuerst die im Abschnitt "Einbau
eines 112 Zoll-Tonabnehmers", Seite 8 gemachten Hinweise.

Abstim men des Tuning-Ant i-Resonators
lhr Dual Plattenspieler besitzt einen Tuning-Anti-Resonator,
der es erlaubt, den Tonarm optimal an das verwendete Tonab-
nehmersystem anzupassen (Fig. 3). Mit dieser Einrichtung kön-
nen sowohl die Dual U LM-Tonabnehmer als auch herkömmliche
1/2 inch-Tonabnehmersysteme optimal angepaßt werden. Für
das unmittelbar im Werk eingesetzte U LM-Tonabnehmersystem
sowie für einige 1/2 inch-Tonabnehmersysteme finden Sie

den einzustellenden Wert ih der nachstehenden Tabelle.
'Für 

Tonabnehmersysteme, die in der Tabel le nicht aufgeführt
sind, können Sie den Wert aus dem Diagramm ermitteln. Sie
wählen auf der horizontalen Skala das Gesamtgewicht des
Tonabnehmers, fahren senkrecht nach oben, bis Sie die ent-
sprechende Linie für die Compliance treffen und projizieren
diesen Punkt auf die vertikale Skala, auf der Sie dann den
optimalen Tuning-Wert ablesen können.
Die Angaben für das Eigengewicht und die Compliance finden
Sie im Datenblatt, das jedem Tonabnehmersystem beiliegt.
Addieren Sie zum Nettogewicht des Tonabnehmersystems das
Gewicht der Befestigungsmittel (Schrauben, Distanzrollen,
Muttern). Bei den Dual U LM-Tonabnehmersystemen ist das
Nettogewicht gleich dem des Gesamtgewichtes.
Zur Einstellung des Tuning-Anti-Resonators verdrehen Sie den
Skalenring im Uhrzeigersinn bis der ermittelte Skalenwert über

6

der Kerbe steht (Fig.3). Halten Sie dabei mit einer Hand den
Dorn und verdrehen Sie mit der anderen den Skalenring.
Achtung
Der Tuning-Anti-Resonator ist transportgesichert, wenn Sie
den Dämpfungswähler im Bereich der kei lförmigen Markierung
bis zum Anschlag gedreht haben.

Compliance verschiedener HiF i-Magnet- und
Dyna m i k-To na bneh mersysteme
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Ausbalancieren des Tonarmes
Eine präzise Tonarmbalance ist vor allem bei Tonabnehmersy-
stemen mit kleiner Auflagekraft wichtig. Der Tonarm ist nur
einmal auszubalancieren. Es empf iehlt sich jedoch, die Tonarm-
balance von Zeit zuZeir zu überprüfen.
Der Tonarm ist ausbalanciert, wenn er freischwebend in hori-
zontaler Lage verbleibt d.h. weder unten noch oben anliegt
und sich nach Antippen in vertikaler Richtung wieder von
selbst in die horizontale Lage einpendelt.
Der Tonarm wird durch Verschieben des Balancegewichtes mit
dem Dorn im Tonarmrohr zunächst annähernd und durch
Drehen des vorderen Rändelrades am Balancegewicht (1) exakt
ausba I ancie rt:
i. Auf lagekraft (4) auf "0" stellen und Antiskating (6) aus-

schalten (Zeiger steht links).
2. Tonarm entriegeln, über die Tonarmablage nach innen

schwenken und Taste Ll FT v (1 1l drücken.



3. Wenn derTonarm sich nicht von selbst horizontal einpendelt,
Feststellschraube (2) lösen und das Balancegewicht mit dem
Dorn so lange verschieben, bis sich eine ungefähre Balance
ergibt. Der Dorn des Balancegewichtes ist dann durch An-
ziehen der Feststellschraube zu arretieren.

4. Durch Drehen des vorderen Rändelrades am Balancegewicht
anschließend die exakte Balance des Tonarmes herstellen.

Einstellen der Auf lagekraft
Jedes Tonabnehmersystem erfordert eine bestimmte Auflage-
kraft, bei der optimale Wiedergabe erzielt wird. Für das einge-
baute Tonabnehmersystem finden Sie diese Angabe auf dem
bei I iegenden Datenblatt.
lst der Tonarm exakt ausbalanciert, wird durch Verdrehen der
Auflagekraftskala (4) die für das Tonabnehmersystem erforder-
liche Auf lagekraft eingestellt Die Auflagekraft läßt sich konti-
nuierlich im Bereich von 0 bis 20 mN (0 - 2 p) elnstellen, wo-
bei die Ziffernangabe auf der Skala

1 = 10mN A 1p
2 = 20mN L 2p
bedeutet. Analog dazu entspricht ein Teilstrich im Bereich von
2 - 15 mN (O,2 - 1,5 p) 1 mN (0,t p1

Das Gerät arbeitet ab 2,5 mN (0,25 p) Auflagekraft betriebssicher.

Antiskating
Die auf jeden Tonarm wirkende Skating-Kraft führt zur ein-
seitigen Abnutzung von Abtastnadel und Schallplatte und
ka nn Wiedergabeverzerrungen verursachen.
Für die heute üblichen Nadeltypen sind getrennte Einstellskalen
vorhanden, entsprechend den aufgedruckten Symbolen.

O Einstellung fur sphärische Abtastnadeln.
o Einstel lunq für biradiale (el liptische) Abtastnadeln.

Die Einstel lung der Antiskating-Einrichtung hat synchron zur
Einstellung der Auf lagekraft zu erfolgen:

Auf Iage kraft Antis katin g-Ei nstel I un g

12,5 mN L 1,25p
15 mN41,5 p
20 mN42,0 p

Beim Naßabtasten verringert slch die Skatingkraft um ca, 1/3.
Wenn der Zeiger nach links zelgt ist die Antiskating-Einrichtung
abgeschal tet.

Aufsetzen der Abdeckhaube
Setzen Sie die Abdeckhaube in die Schlitze der beiden Hauben'
halter (31 ein. Das Einsetzen und Entnehmen geht am Leichte-
sten, wenn die Schlitze der Haubenhalter senkrecht nach oben
stehen.
lst die Abdeckhaube etwa eine Handbreite geöffnet, bleibt sie
in jeder weiteren Öffnungsstel lunq stehen.
Sollte eine Korrektur des Entlastungsmomentes (Federkraft,
die die Haube über der Konsole hält) notwendig werden, kann
dies durch Drehen an den beiden von hinten zugänglichen Schrau-
ben erfolgen (Fig. 4):
Drehen im Uhrzeigersinn -
vergrößeft die Federkraft
Drehen entgegen dem Uhrzeigersinn -
verringert die Federkraft

Anschluß an das Wechselstromnetz
Der Platte'nspieler ist entsprechend der Spannungsangabe auf
dem Typenschild entweder auf eine Netzspannung von 22O -
24O V 150 und 60 Hz oder 110 - 125 V 150 und 60 Hz einge-
stel I t.
Die Umstellung der Netzspannung bleibt grundsätzlich dem
Fachhändler oder einer autorisierten Dual-Kundendienstwerk'
stätte vorbehalten.
Das Gerät kann auch an die Steckdose entsprechend ausgestat-
teter Verstärker angeschlossen werden.

Anschluß an den Verstärker
Verbinden Sie das mit BCA (Cinch-)Steckern ausgerüstete
Tonabnehmerkabel mit dem Phono-Magnet-Eingang des Ver-

stärkers (schwarz = rechter Kanal, weiß = linker Kanal). Die
mit einem Kabelschuh ausgerüstete einzelne Leitung klemmen
oder schrauben Sie unter die mit "GND" bezeichnete Klemm-
ein richtung auf der Verstärkerrückseite.
Für den Fall, daß lhr Steuergerät oder Wiedergabeverstärker
für DIN-Stecker eingerichtet ist, kann lhr Fachhändler mitdem
als Sonderzubehör erhältlichen Tonabnehmerkabel mit D lN-
Stecker, 1,10 m lang, Dual Art.-Nr. 2O7 3O3 die Umrüstung
vornehmen.

lnbetriebnahme und Bedienung
Bitte nehmen Sie vor dem Auf legen der ersten Schallplatte nach
einem Transport die Justierung des Abstellers wie folgt vor:
1. Tonarm entrieqeln und durch Drücken der Taste r (101 an-

heben.
2. Tonarm zur Plattentellermitte führen. (Dle RückfÜhrung des

Tonarmes erfo I gt automatisch ) .

Wählen Sie bitte durch Drücken der entsprechenden Taste
die zu der aufgelegten Schallplatte passende Plattenteller-Dreh-
zahl 33 1/3 (15) oder45 U/min (16),entriegelÄ Sie den Tonarm
und klappen Sie den Nadelschutz nach oben.
Nehmen Sie jetzt den Tonarm von der Stütze und schwenken Sie
ihn-uber die Schallplatte. Der Plattenteller läuft automatisch an.

Wird der Tonarm von der Stütze abgehoben und über die Ton-
armablage neben der Tonarmstütze geschwenkt, dreht sich der
Plattenteller und die aufgelegte Schallplatte kann von Staub
gereinigt werden (2.8. mit Antistatic-Tuch usw.).
Beim langsamen Einwärtsführen des Tonarmes (Drehtaste für
Aufsetzhilfe (91 in Stel lung v) ist bei 30 cm- und 17 cm-Schall-
platten je eine Raststelle fühlbar, die exakt den Aufsetzpunkt
des Abtastdiamanten fur die Einlaufrille dieser Schallplatten
anzeigt. Die Aufsetzhilfe ist abschaltbar, um z.B. bei einer
30 cm-Schallplatte das Aufsetzen an einer gewünschten Stelle
zu ermöglichen, auch wenn diese im Bereich der Einlaufrille
der 17 cm-Schallplatte liegt.
Zum Absenken über der Einlaufrille oder der speziellen Stelle
der Schallplatte drücken Sie die Taste v (11). Dadurch wird der
Tonarmlift ausgelöst und die Abtastnadel setzt behutsam auf
der Schallplatte auf.
Nach dem Spielen der Schallplatte wird der Tonarm automa-
tisch angehoben, auf die Stütze zurückgeführt und das Gerät
abgeschal tet
Es empf iehlt sich, nach Beendigung do Spieles den Tonarm
wieder zu verriegeln und den Nadelschutz herunterzuklappen.
Sollte z.B. durch Besonderheiten an der Auslaufrille einer Schall-
platte ei ne sel bsttäti ge Tonarmrückf ührung nicht erfol gen, wi rd
empfohlen, den Tonarm durch Drücken der Taste r (10) anzu-
heben und ganz nach innen zu führen.

Spielunterbrechung (Pause)

Drücken Sie hierzu die Taste r(10). Nach Drücken derTaste v
(11) wi rd die Wiedergabe fortgesetzt. Die vor der Pause zulelzt
gespielten Takte werden wiederholt.

Tonarmlift
lhr HiFi-Plattenspieler ist mit einem erschütterungsfrei bedien-
baren, in beiden Bewegungsrichtungen siliconbedämptten Ton-
armlift ausgestattet. Damit kann der Tonarm sanfter auf jede

gewünschte Stelle der Schallplatte aufgesetzt werden, als es

von Hand möglich wäre.
Ll FT r (10) der Tonarm ist von cier Schallplatte abgehoben

LIFT v (11) der Tonarm ist auf die Schallplatte abgesenkt

Mit dem Tonarmlift wird der Tonarm außerhalb des Schall-
plattenbereiches in angehobener Stellung gehalten und kann
deshalb absolut sicher für Nadel und Schallplatte in die ge-

wünschte Position gebracht werden. Der Tonarm wird erst
nach Drücken der Taste LIFT v (11) sanft abgesenkt und hebt
sich - nach Abspielen der Schallplatte - automatisch wieder
in die Sicherheitsstellung.
Die Höhe der Abtastnadel über der Schallplatte bei gedrÜckter
Taste Ll FT 

^ 
(10) läßt sich durch Verdrehen der Stellhülse (5)

um ca.6 mm variieren.

Tonhöhenabstimmung (pitch control)
Jede der beiden Normdrehzahlen 33 113 und 45 U/min kann
mit der Tonhöhenabstimmmung (PITCH (17)) variiert werden.

1,25
1,5
2



Bei gedrückter Taste PITCH (14) - der Schriftzug OUARTZ
ist nicht beleuchtet - kann mit dem Drehregler PITCH (17)
die Tonhöhe bei jeder Drehzahl im Bereich von t 5,5 o/ovariiert

werden.
ln Ruhestellung der Taste PITCH (14) - der Schriftzug
OUARTZ ist beleuchtet (Fig. 5) - entsprlcht die Drehzahl, un-
abhängig von der Einstellung am Drehregler PITCH l17l ,quarz-
genau der eingestellten Nenndrehzahl.
Die präzise Stroboskopmarkierung am Plattentellerrand wird
über ein LED-Lichtelement (18) (Fig. 6) mit einer quarzgenauen
Frequenz abgeblitzt. Die Anzeige ist dadurch weder von der
Netzfrequenz abhängig, noch braucht sie mehrere Stroboskop-
rin ge für untersch ied I i che D rehzahlen u nd Netzf requenzen.

Abscha ltbare Auf setzhilf e

Dieser HiFi-Plattenspieler ist mit einer Aufsetzhilfe ausgerüstet,
die das Auff inden der jeweiligen Einlaufrillen von 17 cm- und
30 cm-Schallplatten schnel I ermöglicht
Bei m langsamen Einwärtsführen des Tonarmes ist bei 30 cqn-

und 17 cm-Schallplatten je eine Raststel le fühlbar, die exakt
den Aufsetzpunkt des Abtastdiamanten für die Einlaufrille die-
ser Schallplatten anzei gt.
Um ein Aufsetzen im Bereich der Raststel le fur 17 cm-Schall-
platten zu ermöglichen, ist die Aufsetzhilfe abschaltbar.

Drehtaste (9) in Stellung v
Rastung für Aufsetzpunkte in die Einlaufrille eingeschaltet

Drehtaste (9) in Stel lung -
Bastung außer Funktion

Abstimmbare Körperscha lli sol ierung
Tunable acoustic isolators
Eine der häufigsten Komplikationen bei m Betrieb eines Plat-

tenspielers entsteht du rch Ersch ütteru n gen untersch ied I i chsten

Ursprungs, die auf den Plattenspieler treffen und vom Tonab-
nehmer in Störgeräusche umgewandelt werden.
Die neue Dual Plattenspieler-Generation ist daher mit einer ab-

stimmbaren Körperschall isol ierung ausgestattet ( F i g. 1 2)

Körperschall kann entstehen durch
1 Trittschall. wenn der Plattenspieler z.B. in einem Möbel unterge-

bracht ist, das auf einem schwingenden Holzdielenboden steht.
2. Akustische Rückkopplung: wenn die Schallwellen des Laut-

sprechers direkt auf den Plattenspieler treffen bzw. Plat-
tenspieler und Lautsprecher auf dem gleichen Regal unter-
gebracht sind.

Ab Werk sind die abstimmbaren FÜße auf Mitte eingestellt.
Durch Verdrehen des Skalenringes können Sie die Einstellung
für Trittschallunterdrückung oder für die Bedämpfung der
akustischen Fückkoppl ung weiter optimieren.
Haben Sie Schwierigkeiten mit Trittschallstörungen, drehen Sie

den Skalenring im Uhrzeigersinn in Richtung "+". Überwiegen
die Störungen durch akustische Rückkopplung, drehen Sie den
Skalenringentgegen dem Uhrzeigersinn in Richtung "-". Drehen
Sie die Skalenringe bei allen vier FÜßen um den gleichen Betrag,
damit erreichen Sie die angestrebte Absorptionswirkung optimal.

Just ierung des To narmauf setzpu nktes
Bei eingeschalteter Aufsetzhilfe (Drehtaste (91 in Stellung v )

senkt sich dierAbtastnadel selbsttätig in die Einlaufrille der
Schallplatte. Setzt z.B. bei einem nachträglich montierten Ton-
abnehmersystem der Abtaststift zu weit innen oder außerhalb
der Schallplatte auf, kann mit der Justierschraube (7) der
Aufsetzpunkt des Abtastdiamanten korrigiert werden.
Wenn der Abtaslstift zu weit innen oder außen auf der Schall-
platte aufsetzt, drehen Sie die Justierschraube entsprechend
nach links oder nach rechts (Fig. 7).
Die Einstellung ist sowohl tür 17 cm- als auch 30 cm-Schall-
platten wirksam.

Tonabnehmersystem und Abbstnadel
Bitte beachten Sie hierzu auch das lhrem Gerät separat beilie-
gende Datenblatt.

Austausch des To nabnehmersystems
Das komplette Tonabnehmersystem können Sie vom Tonarm
lösen, indem Sie den Tonarmgriff nach hinten drücken. Halten
Sie dabei das Tonabnehmersystem fest, da es nach Öffnen der
Verriegelung nach unten fällt (Fig. 8).
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Der Tonarmgriff läßt sich jedoch nur nach hinten führen, wenn
Sie zuvor die Sicherungsschraube (13) entfernt haben (Fig.9).
Zum Wiedereinsetzen legen Sie das Tonabnehmersystem so von
unten an den Tonarmkopf , daß die beiden Vorderkanten bündig
sind. Bitte achten Sie darauf, daß das Tonabnehmersystem ab-
solut plan am Tonarmkopf anliegt, bevor Sie den Tonarmgriff
zur Arretierung nach vorne ziehen (Fig.10). Danach evtl. Siche-
rungschraube (Fig. 9/{13}) wieder eindrehen.

Abtastnadel
Die Abtastnadel ist durch den Abspielvorgang nattlrlichem Ver-
schleiß ausgesetzt. Wir empfehlen daher eine gelegentliche
Überprüfung, die sich bei Diamant-Abtastnadeln nach ca. 300
Spielstunden empfiehlt. Ihr Fachhändler wird dies gern kosten-
los für Sie tun. Abgenutzte oder beschädigte (abgesplitterte)
Abtastnadeln meißeln die Modulation aus den Schallrillen und
zerstören die Schallplatten. Verwenden Sie bei Ersatzbedarf
nur die in den Technischen Daten des Tonabnehmersystems
empfohlene Nadeltype. Nachgeahmte Abtastnadeln verursachen
hörbare Oua litätsverl uste u nd erhöhte Schall platten-Abnutzung.
Denken Sie bitte daran, daß der Nadelträger mit dem Abtast-
Diamanten aus physikalischen Gründen sehr grazi I ist und des-
halb zwangsläufio empfindlich gegen Stoß, Schlag oder un-
kontrollierte Berührung sein muß.
Zur Entnahme der Abtastnadel bitte die Hinweise des separat
beiliegenden Datenblattes für das Tonabnehmersystem beachten.

E i nbau eines 1 I 2-Zoll-Tonabnehmers
Je nach Lieferausführung kann es sich bei dem Montagezubehör
tür 1 12Zoll-Tonabnehmersysteme um Sonderzubehör handeln,
das serienmäßig dem Gerät nicht beigefügt ist.
lhr Dual Plattenspieler entwickelt die hervorragenden Abtast-
eigenschaften in Verbindung mit den extrem leichten ULM-
Tonabnehmern (Ultra low mass). Dabei sind die Eigenschaften
des Tonarmes so exzellent, daß auch wesentlich schwerere 1/2-
Zoll-Tonabnehmer unter optimalen Bedingungen arbeiten.

Sollten Sie ein Tonabnehmersystem nach 112 Zoll-Befestigungs-
standard einbauen wollen, gehen Sie wie folgt vor:
'i ) Entfernen Sie - falls vorhanden - die Sicherungsschraube

(Fig.9/(13)).

2) Lösen Sie das Tonabnehmersystem, wie im Abschnitt "A.us-
tausch des Tonabnehmersystems" beschrieben, vom Ton-
armkopf .

3) Befestiqen Sie das 1/2 inch-Tonabnehmersystem unter Zu-
hilfenahme der Systemeinbaulehre und Verwendung des
dem Tonabnehmersystem beigefügten Zubehörs auf der
Halteplatte. Die Montage ist korrekt, wenn die Abtastnadel-
spitze - von oben betrachtet - in der V-förmigen Aussparung
der Systemeinbaulehre steht. Von der Seite betrachtet, muß
die Nadel im Bereich der rechteckigen Ausparung stehen
(Fig. 1 1 ).

4) Die Anschlüsse der Halteplatte verbinden Sie mit den An-
schlußstiften am Tonabnehmersystem. Die Anschlüse sind
farbgekennzeichnet:
rot R rechter Kanal
grun RG rechter Kanal Masse

blau GL linker Kanal Masse
weiß L linker Kanal

5) Beachten Sie bitte beim Einsetzen der Halteplatte mit
montiertem Tonabnehmersystem die im Abschnitt "Aus-
tausch des Tonabnehmersystems" gemachten Hinweise.

6) Schrauben Sie - je nach dem Gesamtgewicht des Tonab-
nehmersystems - 1 oder 2 der dem Zubehör beiliegenden
scheibenförmigen Zusatzgewichte auf die Rückseite des

Tonarmbalancegewichtes ( 1 ).

Tonabneh mersystem
Gesamtgewicht
einsch I . Befestigungsmaterial

dünne Scheibe
dicke Scheibe
dicke Scheibe und
dünne Scheibe
dicke Scheiben

bis 6g
bis 7g
bis 9g

bis 10 g



Drehen Sie das kleinere Gewinde der Spezialschraube in das
Balancegewicht (1). Auf das dickere Tei I der Schraube
drehen Sie - mit der Abschrägung nach außen - die ent-
sprechen den Zusatzgewichte.

7) Balancieren Sie den Tonarm - wie im Abschnitt "Aus-
balancieren des Tonarmes" beschrieben - wieder sorgfältig
aus und stellen Sie die für das Tonabnehmersystem erforder-
liche Auflagekraft und Antiskatingkraft ein.

Bitte prüfen Sie nach erfolgter Montage eines 1/2 inch-Tonab:
nehmersystems auch die Höhe der Abtastnadel über der Schall-
platte bei Tonarmlift in Stellung I. Siehe Abschnitt 'Tonarm-
lift" (seite 7).

Service
Alle Schmierstellen sind ausreichend mit Öl versorgt. Damit
wird unter normalen Bedingungen lhr Gerät jahrelang einwand-
frei arbeiten. Versuchen Sie an keiner Stelle selbst nachzuölen.
Sollte lhr Plattenspieler jemals eine Wartung brauchen, bringen
Sie ihn bitte enturcder zu lhrem Fachhändler oder fragen Sie
diesen nach der Adresse der nächsten autorisierten Dual Kun-
dendienstwerkstatt. Bitte achten Sie darauf, daß nur Original-
Dual-Ersatztei le verwendet werden.

Sorgen Sie bei einem eventuellen Versand des Gerätes für eine
einwandfreie Verpackung, möglichst unter Verwendung der
Or iginal-Verpackung.

Der Plattenteller
Der ausgewuchtete Alu-Prof il -Ful lsi ze-Plattentel ler I iegt unmit-
telbar auf der Motorachse und wird mit dem Au{setzen durch
seine Schwerkraft automatisch fixiert. Eine zusätzliche Sicherung
ist nicht erforderlich und auch nicht vorgesehen.

Wichtig! Vor jedem Transport Plattentdler abnehmen!

Späterer Transport
Wenn Sie später das Gerät über eine längere Distanz transportie-
ren, empfiehlt es sich, die Abdeckhaube und den Plattenteller
abzunehmen. Das Balancegewicht ist zu entfernen. Drehen Sie

d ie drei Transportsicherun gsch rau ben wieder ei n.
Achten Sie darauf, daß der Tonarm verriegelt und der Nadel-

schutz nach unten geklappt ist.

Elektrische Sicherheit
Das Gerät entspricht den internationalen Sicherheitsbestim-
mungen für Rundfunk- und verwandte Geräte (lEC 65) .

Before operating your new unit, carefully read this set of ope-
rating instructions. By doing this you will prevent damage
which could occur owing to incorrect connection or improper
operati on.

Operation
(1 ) Tonearm counterbalance with tuning anti-resonator
(2\ Locking screw for tonearm counterbalance
(3) Cover hinge
(4) Tracking force setting
(5) Adjustment screw for tonearm cueing height
(6) Anti-skating setting
(7) Adjustment screw for tonearm set-down point
(8) Tonearm post with tonearm rest
(9) Switch for lead-in groove sensor

(10) Pushbutton "lift" r
(1 1 ) Pushbutton "lower" v
(12) Tonearm lif t

cartridge holder lock
(13) Cartridge security screw
(14]r Pitch control switch
(1 5) Speed selector 33 rpm
(1 6) Speed selector 45 rpm
(17) Pitch control
(18) llluminated stroboscope

Unpackirq and installation
Remove the unit and all accessory parts from the packing sec-

tion. Unscrew the three transport safety screws marked with a

red washer (Fig. 1). Please keep the original packing material
and the three transport safety screws in a safe place as they
may be needed later should you wish to transport the unit.
Now carefully place the platter onto the motor spindle.
lnsert the,ptem of the counterweight into the rear end of the
tonearm. Ensure that the V-shaped groove in the spindle is
pointing downwards (Fig. 2).
Below you will find a description of the procedures necessary
to set the tuning anti-resonator, balance the tonearm and set
the tracking force and the anti-skating force.
Please refer to the separate data sheet containing information
on the required tracking force for the cartridge fitted to your
turntabl e.

Cartridge
Should you have bought your turntable without a cartridge
system, please first refer to the section on "lnstalling 1|2-inch
cartridge" on page 1 1.

Setting the tuning anti-resonator
Your Dual record player has a tuning anti-resonator which per-

mits optimum adaption of the tonearm to the cartridge being
used (Fig 3) . Not only Dual ULM cartridges but also conven-
tional 112" cartridges with a net weight from2 to 'l 0 g can be
optimally adapted with this device. The following table will
help you to find the setting for the ULM cartridge fitted at
the factory or for some common cartridges available. lf your
cartridge is not listed in the table you can use the graph to
help you find the value required.
Select the weight of the cartridge on the horizontal scale,
move vertically upwards until you find the corresponding line
for the compliance, and project this point to the vertical scale
from which you can then read off the optimum tuning value.
You can find details of weight and compliance in the data
sheet supplied with your cartridge. Add the weight of any
hardware (screws, spacing bushes and nuts) to the weight of
the cartrldge The weight of ULM cartridges includes all hard-
ware.
ln order to set the tuning anti-resonator, turn the scale ring in
clockwise direction until you see the determined scale value
above the notch (Fig.3).
ln this case, hold the stem wlth one hand and turn the scale
ring with the other.
Note lf you turn the damping selector toward the wedge-
shaped marking to stop position, the tuning anti-resonator is

safe-guarded against transport damage.

Typical HiFi magnetic and dynamic cartridges

Cartridge
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pli-

ance
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Shure
V15IV
M97HE
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LM 30
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en

25
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1,0

1,0
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9,8
6,2

5,8

10,5
1 1,5

11 ,5
12,5

14,O

9,5
1 1,0
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Balancinq the tonearm
Precise tonearm balancing is important, above all for cartridges
with a low stylus pressure. The tonearm needs only be balanced
once. However, it is recommended to check the tonearm balance
from time to tirne.
The tonearm is balanced if it remains in a horizontal position
when suspended freely (moved inward from its resting post)
and if it returns to this horizontal position if pushed upwards
or downwards.
Shifting the counterbalance (1) on its shaft balances the tone-
arm coarsely; turning the front knurled ring of the counter-
balance weight (1) balances the tonearm exactly.
1. Set the tracking force (4) to 0 and the anti-skating device

(6) to "ott" (pointer to left).
2. Unlock the tonearm and pivot it towards the centre of the

platter over the tonearm rest. Pressthe LIFT v bulton (11).
3. lf the tonearm does not return to a horizontal position on

its own, release the locking screw (2) and shift the counter-
balance with the stem until you have an approximate balan-
ce. The stem of the counterbalance should then be locked
by tightening the locking screw.

4. Now f ind the exact balance by turning the front knurled ring
of the counterweight.

Setting tracking force
Each cartridge requires a certain tracking force with which op-
timum reproduction is obtained. lf you purchased your Dual
with a factory-mounted cartridge, you will f ind this specifica-
tion for the fitted cartridqe on the enclosed data sheet.
When the tonearm has been exactly balanced, the tracking force
necessary for the cartridge is set by turning the tracking force
scale (4). Tht tracking force can be continuously set within
the range from 0 to 20 mN (0 2 g) , whereby the digits on
the scale represent the following.
1= 10mN41S
2--zOmN42g
A graduation ftrark in the range from2 - 15 mN (0.2 - i.5 g) is

equivalent to this 1 mN (0.1 g).
The unit works rel iably from a tracking force of 2.5 mN
(0.25 g) onwards.

Anti-skating
The skating force acting upon any tonearm leads to one-sided

wear of the stylus and record and can cause distorted repro-
d uction.
For stylus types generally available nowadays, separate setting
scales are available in accordance with the printed symbols:

O Setting for spherical styli.

o Setting for biradial (elliptical)styli.

Adjustment of the anti-skating device should be carrted out
to match the setting of the stylus pressure:

Tracking force setting Antiskat ing

12.5 mN L 1 .25 p

15 mN A i 5 p

20 mN42.0 p

The skating force is reduced by approximately 1/3 in the case

of "wet" playing (playing records moistened with liquid).
The antiskating device is switched off when the pointer is set

to the left.

Fitting the cover
lnsert the cover into the slots on the two hinges (3) located on
the chassis. lt will be easier to insert or remove the cover if the
slots on the cover hinges are ln a vertical position.
The cover will remain in any desired position when opened a

few centimeters.
lf it should become necessarV to reset the spring pressure that
maintains the cover in position, this may be done by rotating
the screws accessible at the rear of the unit (Fig. 4) :

Rotating the screws clockwise -
increases the spring pressure

Fiotatinq the screws counterclockwise -
decreases the spring Pressure.

Connection to the AC suPPlY
Depending upon the voltage rating on the nameplate, the turn'
table is set either to a voltage of 220 - 24O V 150 or 60 Hz or
to110-125V1500r60H2
Resetting the mains voltage must only be carried out by your
dealer or by an authorized Dual seruicing agent.

The unit may also be connected to the jacks provided on
suitably equi pped amplifiers.

Connection to the amplif ier
Connect the cartridge lead equipped with RCA (cynch) plugs

to the phono magnet input of the amplifier (black = right
channel , white = left channel). Connect the one wire equipped
with the cable bracket or screw it under the clamp marked
"GND" on the rear of the amPlif ier.
lf your receiver or arnplifier is designed {or DIN jacks, your
dealer may convert your unit with the cartridge lead pro'
vided with a DIN plug, 1.10 m long, available as a special acces-

sory, item no.20l 303.

Setting up and operation
Before playing the first record or if you have transported the
turntable, please adjust the pickup arm return mechanism as

f ollows:

1 . Release the pickup arm and raise it by pressing button ^ 
(10).

2. Swing the arm to the center of the turntable. (The arm will
return automatical ly).

Select platter speed, 33 1/3 (15) or45 rpm (16),by presslng the
relevant button then unlock tonearm, move stylus tip protector
upwards.
Now remove tonearm from post and swing it over the record.

After the tonearm has been swung over the record or placed
on the tonearm rest the turntable platter automatically starts
to rotate. The recorä on the platter can be cleaned (with an
antistatic cloth etc.) when the tonearm is in the rest position.
When the tonearm reaches the record diameter of 30 cm or
1J cm a detent is perceptible. This indicates the correct set-
down point for the diamond to the lead-in groove of the record.
This aid for the correct setting of the tonearm may be switched
off
ln order to lower the tonearm to a specific position of the
record press button v (11)
After playing the record the tonearm will automatical ly lift,
be returned to the tonearm post and the unit will switch off.
We suggest you flap down the styltts guard after play.

1.25
1A

2
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lf the arm is not returned automatically due, for example, to
a defect in the last groove of a record, lift the arm by pressing
button 

^ 
{10) , and swing it inward by hand.

Cue control (Pause)
Your unit is equipped with a shock-free cue control silicone-
damped in both directions.
Thus the tonearm can be lowered to any desired point on the
record more gently than is possible by hand.

Ll FT I (10) tonearm raised (Record continues to rotate)

LIFT v (10) tonearm lowerd onto record (play is resumed,
with the Iast few notes repeated)

The cue-control returns to the safety position automatically at
the end of the record. With button LIFT ^ 

(10) pressed, the
height of the stylus above the record can be varied by approxi-
mately 6 mm by turning the adjusting screw (5).

Pitch control
Both standard speeds 33 1/3 and 45 rpm may be varied by
means of the pitch control (PITCH (17)).
With the PITCH control (14) depressed (the letters OUARTZ
will not be illuminated), the PITCH control (17) may be used
to adjust pitch at any of the two speeds within a range of
I 5.5 %.
The letters OUARTZ will be illuminated (Fig. 5) when the PITCH
button (14) is in off position With the pitch control in this
position the speed will equal the set rated speed precisely
independent of the PITCH control setting (171 .

An LED (18) (Fig.6) operating at a quartz-controlled flash fre-
quency illuminates the stroboscope marking at the edge of the
platter. Thus the display is indepöndant of line frequency and
does not require several stroboscope rings for different speeds
and line frequencies.

Switchable lead-in groove sen;or
This HiFi turntable makes it easy for you to find the correct
position of lead-in grooves for either 17 cm (7") or 30 cm (1 2")
records.
When the tonearrn is moved slowly over the record a sl ight
resistance is felt at the I7 cm and 30 cm diameters, indicating
the exact set-down point for the diamond for the lead-in
groove of these records.
To choose any other portion of the record, the set-down aid
may be switched off.

Turning knob (91 in v position
engages lead-ln groove sensor.

Turning knob (9) in - position
disengages lead-in groove sensor.

Tu nable acoustic isolators
When operatinq a turntable, one of the most frequent compli-
cations is caused by vibrations of a varied nature which reach
the tu rntab I e and are co nverled to i nterferi ng n o i se by the sty lus.

For this äu.on, the new Dual turntablegeneration lsf itted with
tunable acoustic isolators (Fig. 12).

Structure borne-noise can be caused by:
1. Footfall noise. when the turntable is accommodated in a

piece oJ furniture (cabinet) standing on a vibrating floor
consisting of wooden planks.

2. Acoustic feedback: when the sound waves from the speakers

are emitted directly towards the turntable or if the
turntable and speakers are accommodated on the same

shelf .

At the factory, these adjustable feet are set to center position.
You can optimize this adjustment for footfall noise absorption
or for acoustic feedback absorption by turning the scale ring.
lf you are having problems with footfall noise, turn the scale

ring in clockwise direction towards "+". lf acoustic feedback
is causing problems, turn the scale ring in anticlockwise
direction towards "-". Turn the scale rings by the same

amount on all four feet to obtain the desired absorption effect.

Alignment of groove sensor
lf, in the case of a subsequently fitted cartridge, the stylus sets
down too far from the run-in groove, the setting down point
of the diamond stylus can be corrected with the alignment
screw (7).

lf the stylus sets down too far inside or outside the record,
turn the alignment screw to the left or the right accordingly
(Fig. 7). The setting is effective not only for 17 cm but also
for 30 cm records.

Cartridge and stylus
Please refer to the enclosed data sheet supplied separately with
your unit.

lnstalling cartridges
Note: lf you purchased your Dual turntable with a ULM
cartridge, it has already been instal led and inounted in the
tonearm. lf you wish to use an additional cartridge with
1|2-inch mounting center, an optional mounting kit is encluded
or available from your Dual dealer or United Audio.

Replacing the cartridge
You may release the complete cartridge from the tonearm by
pressing the tonearm lift to the rear. When doing this, firmly
grip the cartridge as it will fall off once the locking device has
been released (Fig.8) .

The tonearm lift may, however, only be moved to the rear if
you have previously removed the security screw (13) (Fig. 9).
ln order to replace the cartridge you must place it from below
against the head shell so that the front edges are flush. Please

ensure that the cartridge lies absolutely flat on the head shell
before pulling the tonearm lift to the front in order to lock it
in position'(Fig. 1O). You may then, if desired, reinsert the
safety screw ( Fig. 9/(131.

Stylus
The stylus is subject to natural wear and tear during normal
playing. Therefore, we recommend you occasionally check the
stylus and, in the case of diamond styli, this should be carried
out after approximately 300 playing hours. Your special ist
dealer will be pleased to do this for you free of charge. Worn
or damaged (splintered) styli chisel the modulation from the
grooves and destroy records. Theref ore, only.use as replacement
the stylus types recommended in the technical data of the
cartridge. Copied styli result in audible quality losses and in-
creased wear and tear of records. Please remember that, for
physical reasons, the stylus holder with the diamond stylus is

extremely fine and must therefore be necessarily sensitive to
impacts, shocks or uncontrol led movement.
When removing the stylus please note the inf ormation contained
on the separately enclosed data sheet referring to the cartridge
on your unit.

lnstaf ling 1l2-tnch cartridge
Your Dual turntable will provide excellent tracking and re-

production if used in conjunction with ULM (Ultra low mass)

cartridges. However the tonearm characteristics are so good
that even substantial ly heavier 112" cartridges will operate
optimally. lf you wish to fit a standard 112" cartridge, please

proceed as follows:
1) lf necessary, remove the security screw (Fig. 9/{13)).

2) Remove the cartridge from the head shell as described in
the section "Replacing the cartridge".

3) Attach rhe 112" cartridge to the mounting plate with the
aid of the system installation gauge and, using the acces-
sories enclosed with the cartridge. This has been correctly
installed if the tip of the stylus - viewed from above - is

in the V-shaped recess of the system installation gauge.

Viewed from the side, the stylus must be in the area of the
rectangular recess (Fig. 1 1 ).
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4) Connect the connections of the head shell to the connecting
pins on the cartridge. The connections are color-coded:

Red R right-hand channel
Green RG right-hand channel earth
Blue GL left-hand channel earth
White L left-hand channel

5) When fitting the mounting plate together with the fitted
cartridge, please note the instructions contained in section
titled "Replacing the cartridge".

6) Depending on thetotal weight of the cartridge system,screw
one or two of the disc-shaped additional weights (included
with the accessories) onto the tonearm counterweight (1).

Cartridge
Total weight
including hardware

thin disc
thick disc
thick disc and 1 thin disc
thick discs

Servicing
All the lubrication points have suff icient oil. Thus, your unit
will operate impeccably for many years under normal condi-
tions. Never try to lubricate any of the lubrication points your-
self. lf your record player should ever need servicing, either
take it to your speciallst dealer or ask him for the address of
the nearest authorized Dual Servicing Workshop. Please make
sure that only original Dual replacement parts are used.
Should the unit ever be dispatched, make sure that this is
packed perfectly, if possible, by using the original packaging.

The platter
The balanced full-size aluminum section platter lies directly on
the motor spindle and, when placed in position, is automatically
fixed through its own weight. Additional locking is not neces-
sary and is also not provided for.

lmportant! Remove the platter before transportirp the unit!

Subsequent transport
lf you wish to transport the unit long distances, we recommend
that the cover and the platter be removed. The counterweight
should also be removed. Screw the three transport safety
screws back in position.
Ensure that the tonearm is locked and the stylus cover is in
position.

Electrical safety
The unit complies with the lnternational Safety Regulations
for radio and related devices (lEC 65).

upto 6g
upto 7g
upto 9g
uptol0g

Screw the smaller thread of the special screw into the coun-
terweight (1). With the bevelled side to the outside, screw
the corresponding additional weights onto the thicker part
of the screw.

7) Now once again carefully balance the tonearm as described
in the section "Balancing the tonearm" and set the stylus
pressure and anti-skating force required for your cartridge.

After having mounted a 112 inch cartridge check the height of
the playing needle above the record with the pick-up arm lift
in position I See Section "Cue control" (page 1 i ).

Avant de mettre votre platine en marche pour la premiöre fois,
lisez attentivement cette notice d'emploi. Cela vous 6vitera de
commettre des erreurs de branchement ou de commande et
d'endommager votre apparei I .

La commande
(1 ) Contrepoids du bras avec antirdsonateur ajustable
(2) Vis de blocage du contrepoids du bras
(3) Supports du couvercle
(4) R6glage de la force d'appui du bras
(5) Vis d'ajustage de la hauteur du bras
(6) Rdglage d'antiskating
(7) Vis d'ajustage du point de pose du bras
(8) Support du bras avec appui
(9) Palpeur de sillon

(10) Touche pour lever le bras r
(1 1 ) Touche pour descendre le bras v
\12J Poignde du bras

Verrouillage de la t6te de lecture
(13) Vis de fixation pour cellule
(14) Touche pour mettre€n circuit le rdglage

de la tonalitd
(15) Touche peur rögler la vitesse du plateau 33 trlmn
(16) Touche pour rögler la vitesse du plateau 45 trlmn
(17]r Rdglage f in de la vitesse
(18) Stroboscope lumineux

D6ballage et mise en place
Retirez l'appareil et ses accessoires de l'emballage. Enlevez les

3 vis assurant la sdcurite pendant le transport et qui portent
une rondel le rouge (Fig. 1). Conservez I'emballage original et
ces 3 vis pour un öventuel transport ultdrieur.
Posez le plateau avec prdcaution sur l'axe du moteur.
Glissez la pointe du contrepoids dans l'extrdmit6 arriÖre du bras
de lecture en faisant bien attention ä ce que la rainureen V de
l'axe soit bien dirigde vers le bas (Fig.2).

't2

L'ajustage de l'antirdsonateur, l'6quilibrage du bras et le

rdglage de la force d'appui et de l'antiskating sont ddcrits
ci -dessous.
La force d'appui ndcessaire pour la cellule incorporde dans cet
appareil est indiqude dans la f iche technique ci-iointe.

Cellule phono
Si vous avez achetd votre appareil sans cellule, veuillez vous
reporter tout d'abord aux indications donn6es au paragraphe
"Montage d'une cellule d'112 pouce", page 15.

L'ajustage de l'antir6sonateur
Votre platine Dual est 6quipde d'un antirdsonateur ajustable
qui vous permet d'adapter de faqon optimale le bras aux
cellules utilisdes (Fig.3). Gräce ä ce dispositif, les cellules
ULM Dual ainsi que les cellules d'l12" ayant un poids propre
de 2 ä 1 0 g peuvent ötre adaptdes de faqon optimale. Le tableau
ci-dessous vous permet de relever la valeur que vous devez 169ler
pour la cellule ULM mont6e dans l'appareil avant sa sortie
d'usine ainsi que pour les cellules d'112" les plus utilisÖes. Le
diagramme permet de ddterminer cette valeur pour les cellules
qui ne sont pas mentionndes dans le tableau.
Pour cela, choisissez le poids propre de la cellule sur l'dchelle
horizontale, remontez verticalement vers le haut jusqu'ä ce
que vous rencontriez la ligne correspondante pour la "com-
pl iance" et projetez ce point sur l'echelle verticale sur laquelle
vous pouvez alors lire la valeur optimale d'ajustage.
Pour rdgler l'antirdsonateur, tournez la bague gradude dans le
sens des aiguilles d'une montre jusqu'ä ce que la valeur ainsi
d6terminde se trouve en face de l'encoche (Fig.3).
Pour ce faire, maintenez la broche d'une main et retournez la
bague gradude de l'autre.



Attention
L'antirösonateur ajustable est bloqu6 pour le transport lorsque
le sdlecteur d'amortissement dans la zone du repöre en forme
de coin a 6tö amend contre la butde

"Gompliance" de diffdrentes cellules HiFi
magn6tiques et dynamiques
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R6glage de la force d?ppui
Chaque cellule r6clame une force d'appui ddterminde, pour
laquelle on obtient une reproduction optimale. La force d'ap-
pui nöcessaire pour la cellule incorporde est indiqu6e dans la
f iche techn ique ci-jo inte.
Lorsque le bras est dquilibrd, on procöde au röglage de la force
d'appui rdquise pour la cellule en question en tournant l'6chelle
graduöe correspondante (4). La force d'appui peut etre r6gl6e
en continu de 0 ä 20 mN (0 - 2 g). Les chiffres indiquös sur
l'6chelle gradude ont la signif ication suivante:
1 = 10mN 4 1S
2 = 20mN 4 2s
De m6me, un trait de graduation dans la gamme de 2 - 15 mN
(O,2 - 1,5 g) correspond ä 1 mN (0,1 g).
L'appareil fonctionne de faqon sure ä partir d'une force d'appui
de 2,5 mN \O,25 s)

Antiskating (force centripöte)
La force de skating qui s'exerce sur tous les bras de lecture
provoque une usure plus importante d'un cöt6 de l'aiguille et
du disque et peut ötre source de ddformations acoustiques ä la
reproduct io n .

ll existe des 6chelles söpardes de röglage portant les symboles
suivants pour les types d'aiguilles courant de nos jours ou
standard isds:

Q röglage d'aiguilles sphdriques.
o rdglage d'aiguilles biradiales (elliptiques)

Le rdglage du dispositif d'antiskating doit ötre effectud de ma-
niöre synchrone avec le röglage de la force d'appui :

Force d'appui Rdglage de l'antiskatinq
'12,5 mN L 1 ,25 g

15 mN41,5 g

20 mN42,0 g

.E
!

ö
id

€
u'

1,25
1,5
2

Equilibrage du bras
Un 6quilibrage prdcis du bras est tout particuliörement impor-
tant pour les cellules ayant une faible force d'appui. Le bras ne
doit ötre 6quilibrö qu'une seule fois. Il est toutefois recomman-
dö de vdrif ier de temps en temps l'öquilibrage du bras.
Le bras est equilibrd s'il reste horizontai, c ä.d. s'il ne touche
ni en bas fii en haut lorsqu'il n'est pas sur son support et s'il re-
vient de lui-möme en position horizontale aprös l'avoir poussö
lÖgörement du bout du doigt dans le sens vertical.
Le bras est tout d'abcjrd 6quilibrd approximativement en ddpla-
qant le contrepoids avec la broche dans le tube du bras de lec-
ture, puis bvec exactitude en tournant la roue moletde avant
du contrepoids (1):

1. Amener la force d'appui (4) sur "0", mettre hors service
le dispositif antiskating (6) (position de l'aiguille vers la
gauche).

2. D6verrouiller le bras, l'amener vers l'intdrieur et enfoncer la
touche du löve-bras (11)

3 Si le bras ne s'immobilise pas de lui-möme en position hori-
zontale, desserrer la vis de blocage (2) et ddplacer le contre,
poids avec la broche jusqu'ä ce que l'on obtienne un öquili-
bre approximatif . La broche du contrepoids doit ensuite
6tre bloquöe en serrant la vis de blocage.

4. En tournant la roue moletöe avant du contrepoids,6quilibrer
ensuite le bras avec exactitude.

En cas de lecture avec systöme d'arrosage (lecture de disques
arrosös par un liquide) , la force de skating diminue d'env 1/3.
Ouand l'aiguille est ä gauche, le dispositif d'antiskating est d6-
connect6

Mise en place du couvercle
Placez le couvercle dans les fentes des deux supports (3). C'est
lorsque les fentes se trouvent en-haut, ä la verticale, qu'il est le
plus facile de mettre le couvercle en place et de le retirer.
Ouand le couvercle est ouvert de la largeur d'une main, il s'ar-
röte dans toutes les autres posirions.
S'il est ndcessaire de corriger le couple de ddcharge (6lasticit6
qui maintient le couvercle au-dessus de l'appareil), il su{fit de
tourner les 2 vis qui se trouvent ä l'arriöre (Fig 4) :

rotation dans e sens des aiguilles d'une montre
l'6lasticitd augmente
rotation dans le sens contraire aux aiguil es d'une montre -
l'6lasticitd diminue.

Raccordement au rdseau de courant alternatif
La platine est rdglöe sur une tension du secteur de220 -240V I
50 et 60 Hz ou .de 1'1 0 - 120 V/50 et 60 Hz, selon ce qui esr
indiqud sur la plaque signalötique.
La commutation de la tension de l?ppareil est rdserv6e d un
revendeur spdcialis6 ou ä un atelier de service aprds-vente Dual
autoris6.
ll est 6galement possible de brancher la platine ä la prise
d'un ampiif icateur öquipö dans ce but.

Raccordement ä l'amplif icateur
Reliez le cäble de pick-up öquipd de fiches RCA (Crnch) ä

l'entröe phono/magndt. de l'amplif icateur (noir = canaL droite,
blanc = canal gauche). Coincez ou vissez le ciible isolö poss6dant
une cosse sous le dispositif de fixation marqud de "GND" ä

l'arriöre de l'amplif icateur.
Si votre appareil de commande ou votre amplificateur est
6quip6 de f iches DlN, votre revendeur sp6cialisd peut le
transformer ä l'aide du cäble pick-up avec f iche D lN , longueur
'l 

,'1 0 m, rdf Dual 201 3O3, vendu comme accessoire sp6-
cial.
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Mise en service et commande
Avant de mettre un disque aprÖs avoir transportd votre platine,
ajustez le dispositif d'arröt en procddant comme suit:
1. Ddbloquez le bras de lecture et soulevez-le en enfonqant la

touche r (10).
2. Amenez le bras au milieu du plateau (ll revient automati-

quement ä sa position de ddpart).
Choisissez, en appuyant sur la touche correspondante, la vitesse
33 113 (15) ou 45tlm (16), ddverrouillez le bras et rabattez la
protection de la pointe de lecture vers le haut.
Ddplacez ensuite le bras de son support et faites-le pivoter
au-dessus du disque. Le plateau se met automatiquement en

marche.
Si l'on soulÖve Ie bras de son support pour le pivoter au-dessus

de l'appui qui se trouve ä cÖt6, le plateau tourne, ce qui permet
de ddpoussi6rer le disque (avec un chiffon antistatique p. ex.).
Ouand on ddplace lentement le bras vers l'intörieur (palpeur

de sillon (9) en position v ), on entend un point d'enclenche-
ment ä chacun des diam'etres de disque 30 et 17 cm; le point
de pose du diamant sur la sillon d'entrÖe correspond d ce point
d'enclenchement. Ce repörage peut etre öl imin6, par exemple
dans le cas d'un 30 cm, pour permettre la descente du bras ä
l'endroit souhaitÖ, möme si celui-ci correspond au sillon
d'entröe du disque 17 cm.
Pour faire descendre le bras sur le sillon d'entrde ou ä n'importe
quel endroit du disque, enfoncez la touche v (11). Le lÖve-bras

est alors actionnd et l'aiguille de lecture se pose en douceur sur
le disque.
Lorsque le disque est f ini, le bras se soulöve automatiquement
et retourne sur son support. L',appareil s'arr6te. ll est recom-
mandö, I orsque l'on a f in i d'6couter des d isques, de reverrrou i I ler
le bras de Iecture et de rabattre la protection de l'aiguille. Si
quelque chose dans dernier sillon du disque emp6che le

retour automatique du bras de lecture, il est conseil16 de le
relever en actionnant la touche r (10) et de le pousser complÖte-
ment vers le centre du disque.

lnterruption de la lecture (pause)

ll suff it pour cela d'enfoncer la touche I (10). Ensuite, quand

on r6enfonce la touche v (11), la reproduction reprend. Les

mesures joudes juste avant la pose sont rdpdtdes.

Löve-bras
Votre platine HiFi est 6quipde d'un lÖve-bras amorti aux silico-
nes dans les deux directions de ddplacement et fonctionnant
sans secousses. Alnsi, le bras de lecture peut etre posd en n'im-
porte quel point du disque beaucoup plus doucement qu'ä la
main. Le levier du lÖve-bras a deux positions:

LIFT ^ 
(10) le bras reste au dessus du disque

LIFTv (11) le bras est posö sur le disque

Avec le lÖve-bras, le bras de lecture est maintenu en position
haute en dehors de la zone du disque et peut ainsi 6tre amen6

dans la position souhaitöe en toute sdcurit6 pour la pointe de

ldcture et le disque. Le bras de lecture ne se pose en douceur
qu'aprös une l6göre pression sur la touche LIFT v (11) ä la fin
du disque, il se lÖve et retourne automatiquement dans la posi-

tion de s6curi16.
ll est posible de faire larier d'env. 6 mm la distance sdparant

l'aiguille de lecture du disque lorsque la touche LIFT r (10) est

enfoncöe en tournant la y.is de rdglage (51.

Syntonisation sonore (pitch control)
ll est possible äe modif ier avec la syntonisation sonore (PITCH
(171) chacune des deux vitesses standards 33 113 et 45 t'rl
mn.
Ouand la touche PITCH (14) est enfonc6e - l'inscription
OUARTZ n'est pas 6clair6e - il est posible de modifier la
hauteur du son dans une plage de ! 5,5 % quelle que soit la

vitesse gräce au rdgulateur PITCH (17).
Ouand 

-la touche PITCH (14) est au repos - l'inscription
OUARTZ est 6clairde (Fig.5) - la vitesse correspond exactement
(avec la pröcision du quartz) ä la vitesse nominale qui a 6td

rdgl6e, inddpendamment du 169lage du rdgulateur PITCH (17).

Le repöre du stroboscope sur le rebord du plateau est 6clai16

par un 616ment ä diodes lumineuses (18) (Fig.6) selon une frÖ-

quence qui a la prdcision du quartz. L'indication est donc
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inddpendante de la fröquence du rdseau et l'on n'a pas besoin
de difförents anneaux de stroboscope pour les diffdrentes
vitesses et frdquences du rdseau.

Palpeur de sillon d6connectable
Cette platine HiFi est öquipde d'un palpeur de sillon ddconnec-
table, qui permet de trouver rapidement le sillon d'entr6e des

disques 17 et 30 cm.
Lorsqu'on fait pivoter lentement le bras de lecture vers ['intdri-
eur, un point d'enclenchement est perceptible pour les disques
17 et 30 cm, il correspond au point de pose de la pointe de

lecture sur le sillon d'entrde de ces disques.
Pour permettre la pose dans la zone du point d'enclenchement,
le röpdrage est d6connectable.

Bouton de rdglage (9) en position v
Palpeur de sillon pour point de pose en fonction

Bouton de rdglage (9) en position -
Palpeur de sillon hors fonction

I solement acoustique ajustable
Tunable acoustic isolators
U ne des complications qu i se produ it le plus f r6quemment quand
on utilise un tourne-disque est provoquÖe par des secousses

d'origine diverse qui parviennent au tourne-disque et sont
transformdes par la cellule en bruits parasites.
La nouvelle gdndration detourne-disques Dual est 6quipde pour
cette raison d'un isolement acoustique ajustable (Fig. 12).

Les phönomönes sonores peuvent Otre provoqu6s dans un
solide par:
1. les bruits de pas: lorsque le tourne-disque est placd dans un

meuble qui est posd sur un plancher de bois qui oscille;
2. la r6action acoustique: lorsque les ondes sonores du haut-

parleur rayonnent directement sur le tourne-disque ou que
le tourne-disque et le haut-parleur sont placds sur la mÖme

ötag öre.

A l'usine, les pieds aiustables ont ötd rdglös au milieu. llsuffit
de tourner la bague gradude pour amÖliorer la suppression des

bruits de pas ou l'amortissement de la röaction acoustique.
Si l'on a des difficultds avec les bruits de pas, tournez la bague
gradude dans le sens des alguilles d'une montre, en direction du
"+" Si ce sont les bruits de r6action acoustique qui sont les

plus gönants, tournez la bague gradude dans le sens contraire ä

celui des aiguilles d'une montre, en direction du "-". Pour
obtenir l'effet d'absorption maximum, il faut toujours tourner
ies bagues gradudes des quatre pieds du mäme montant.

Ajustagedu point de Pose du bras

Lorsque le repdrage est enclenchd (bouton (9) en position v),
la pointe de Iecture descend automatiquement dans le sillon
d'entrde du disque. Si l'aiguille se pose trop ä l'intdrleur ou ä

l'extörieur du disque, par ex. avec une cel lule montde ultÖrieure-
ment, il est possible de corriger le point de descente du diamant
de lecture ä l'aide de la vis d'ajustage (7).
Si l'aiguille se pose trop ä l'intörieur ou d lextdrieur du disque,
tournez la vis d'ajustage soit vers la gauche, soit vers la droite.
Le rdglage est valable aussi bien pour Ies disques de 17 cm que
pour les disques de 30 cm

Cellule et pointe de lecture
Veuillez tenir compte 6galement de la f iche technique jointe d

votre appareil.

Remplacement de la cellule
Vous pouvez ddgager la cellule au complet du bras de lecture
en poussant la poignde du bras vers l'arriÖre. Ce faisant, main-
tenez la cel lule carelletombe dÖs que le systÖme deverrouillage
est ouvert (Fig.8).
La poignöe du bras de lecture ne peut toutefois Ötre poussÖe

vers l'Jrriöre qu'aprÖs avoir enlevd la vis de retenue (Fig.9/
(13)).
Pour la remettre en place, appliquez par le bas la cellule contre
la t6te du bras de lecture de maniÖre d ce que les deux bords
avantsoientaumöme niveau.Vei llezä ce que la cellulesoitbien
ä plat contre la tÖte du bras de lecture avant de tirer la poignde

du bras vers l'avant pour la bloquer (Fig' 10)' Revisser 6ven-

tuellement la vis de retenue ensuite (Fig.9i(13) ).



Aiguille de lecture
L'aiguille de lecture subit une usure naturelle ä l'usage. Nous
vous recommandons donc de contröler occasionellement son
ötat, au bout d'env.300 heures de service pour les aiguilles ä

diamant. Votre revendeur spdcial isd s'en chargera de bonne
gräce et gratuitement. Les aiguilles usdes et endommagdes
(brisöes) abiment les sillons et dötruisent les disques. Sj vous
remplacez l'aiguille, n'utilisez que le type d'aiguille recom-
mandö dans les caractdristiques techniques de la cellule. Los
imitations provoquent une baisse nettement audible de qualitö
et une usure plus importante des disques. N'oubliez pas que le
support de l'aiguille porteur du diamant de lecture est trös f luet
pour des raisons techniques et est par cons6quent sensible aux
chocs, aux heurts et ä des contacts incontrö16s. Pour contröler
l'aiguille de lecture chez un revendeur spdcialis6, ilsuff it de la
retirer comme döcrit ci-aprÖs.
Pour retirer la pointe de lecture, veuillez observer les instruc-
tions figurant sur la fiche technique sdparde de la cellule de
votre appareil..

Montage d'une cellule avec standard de
fixation d'112"
Selon l'execution livree, les accessoires de montage pour des
cellules avec fixation d'112", pourraient manquer vu qu'il s'agit
d'accessoires spdciaux.
Votre platine Dual permet une exceltente lecture de vos disque
gräce ä la cellule ä masse ultra-l6göre U.L.M. Les performances
du bras sont tellement bonnes que des cellules d'|12" d'un
poids beaucoup plus ölevö travaillent 6galement dans des con-
ditions optimales.
Au cas oü vous aimeriez monter une cel lule avec fixation
d'1/2" , veuillez procöder comme suit:
1. Retirer le cas 6chdant la vis de sdcuritd (Fig.9/( 13)).
2. Liberer la cel lule de la töte du bras comme döcrit au chapitre

"Remplacement de la cellule".
3. Fixer la cellule d'112 pouce sur le porte-cellule en utilisant

le gabarit et les accessoires livrds avec la cellule. Le montage
estcorrect lorsque la pointe de lecture - vue par le haut-se
trouve dans l'6videment en forme de V du gabarit. Vue de
cÖt6, l'aiguille doit se trouver dans la zone de l'6videment
carrd (Fig. 11).

4. Raccorder les connexions du portecellule aux broches de
la cellule. Les connexions sont marqudes de couleurs dif-
fdrentes:
rouge R canal droit
vert RG masse canal droit
bleu GL masse canal gauche
blanc L canal gauche

5. Lors du montage de la plaque de support avec la cellule en
place, observer les instructions f igurant au chapitre "Rem-
placement de la cellule".

6) Vissez-selon le poids total de la cellule - i ou 2 d'appoint
en forme de rondelle faisant partie des accesoires ä I'arriöre
du contrepoids du bras de pic-up (1).

Cellule
Po ids total
y compris le matdriel de f ixation

1 rondelle mince
'l rondelle epaisse
1 rondelle epaisse et 1 rondelle mince
2 rondelles epaisses

Vissez la vis spdciale par son cöte le plus etroit dans le
contrepoids (1). Vissez ensuite les poids d'appoint - avec la
partie biseaute vers l'extdrieur - sur le cöte le plus large de
la vis.

7 R66quilibrer soigneusement le bras - comme döcrit au
chapitre "Equilibrage du bras" (page 9) er sölecrioner la
force d'appui et la force d'antiskating requises pour la cel-
lule en question.

Aprös montage de la cellule d''l l2 pouce, vdrif ier la position en
hauteur de la'pointe de lecture dans Ia position : Voir point
"löve-bras" (page 14).

Entretien et r6paration
Tous les emplacements de graissage sont suffisamment lubri-
f iÖs. Dans des conditions normales, votre appareil fonctionnera
de faqon irrdprochable pendant des anndes. N'essayez pas de
rajouter vous-möme de l'huile. Si des travaux d'entretien sont
ndcessaires, portez votre platine chez votre revendeur spdcialisö
ou demandez-lui l'adresse de l'atel ier de service aprös-vente
agr6ö par Dual le plus proche. Veillez ä ce que seules des piöces
de rechange originales de Dual soient utilisdes.
Si l'appareil doit 6tre expddi6, veillez ä ce qu'il soit emball6 de
faqon irröprochable, dans la mesure du possible dans l'emballage
d'o rig ine.

Le plateau
Le plateau 6quilibrd en profile d'aluminium, est placd directe-
ment sur l'axe du moteur et y est fixd automatiquement par sa

force de gravitd dös qu'il est en place. Aucun autresystöme de
fixation n'est ndcessaire et n'a donc 6td prdvu.
lmportant! Retirer le plateau avant de transporter la platine!

Transport ult6rieur
Si vous voulez un jour transporter votre platine sur une
longue distance, il est recommandd de retirer le couvercle et le
plateau. Enlevez 6galement le contrepoids. Revissez les3 visqui
assurent la sdcuritd pendant le transport.
Veillez ä ce que le bras de |ecture solt bien verrouillö et ä ce
que la protection de l'aiguille soit bien rabattue vers le bas.

S6curit6 6lectrique
Cet appareil est conforme aux röglements internationaux de s6-
curitd pour appareils radio et appareils analogues (lEC 65).

jusqu'ä 6 g
jusqu'ä 7 g
jusqu'ä 9 g
jusqu'ä i0 g

::t
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Technische Daten
Meßwerte = typische Werte
Rumpel- und Gleichlaufwerte mi1

Lackfolie ermittelt

Caract6 ristiques techn iques
Valeurs mesur6es = valeurs typiques
Ronf lement et sVncronisme determina
avec une feuille vernie

Technical data
Measured values = typical values
Rumble and wow and flutter values
obtained with lacquer foil

Stromart
Wechselst rom

Courant
Corrrant alternatiJ

Current type
Alternating current 50-6OHz

Netzspannungen Tensions secteur Mains voltages 1 10 - 125 Volt
22O - 24O Volt

Antrieb
quarzstabil isiertes elektron isch
geregeltes D i rekt-Antriebssystem

Entra inement
SystÖme d'entrainement direct ä com-
ma nde 6lectro nique, stabilis6e par quartz

Drive
quartz stabil ized electronic d irect-
drive system EDS 501

Leistungsaufnah me
Motor bei Spielbetrieb

Consommation
Moteur pendant la lecture

Power consumption
motor during playing

ca. 4.5 Watt
{so mw

Stromaufnahme
an 230 V 50 Hz:
bei Anlauf
bei Spielbetrieb
an i15 V 60 Hz;
bei Anlauf
bei Spielbetrleb

Consommation de courant
en 230 V 50 Hz:
au d6marrage
en fonctionnement
en115V60Hz:
au d6marrage
en fonctionnement

Power consumption
on 23O V 50 Hz:
at start
at play

on115V60Hz:
at start
at play

60 mA
ca. 30 mA

120 mA
ca.6O mA

Anlaufzeit
(bis zum Erreichen der Nenndrehzahl)
bei 33 1/3 U/min

Temps de chauffage
(pour atteindre la vitesse nominale)
ä 33 trlmn

Starting time
{until the rated speed is attained)
at 33 rpm 2-2,5s

Plattenteller
nichtmagnetisch, abnehmbar

Plateau
antimagnetique, amovi ble

Platter
non-maqnetic, removable 1 ,45 kq, 304 mm d

Plattenteller-Drehzahlen elektron isch
umschaltbar, quarzstabilisiert

vitesses du plateau commutation 6lec
tronique stabilisÖe par quartz

Platter speeds switched over electroni-
cal lv, qua rtz stab ilized 33 113. 45 Ulmin

Tonh öhen -Abstim mung
mit Dreh-Widerstand einstel lbar,
Reqel bereich

R6glage de la hauteur du son
169lage avec resislance rotalive
Plaoe de 169lage

Pitch control
adjustable with variable resistor
Range of regulation 11 o/o

Drehzahl kontrol le
mit Leuchtstroboskop für Platten-
teller-Drehzahlen 33 1/3 und 45 U/min,
50 und 60 Hz, im Plattentellerrand
integ r ie rt

Contröle de la vitesse
avec stroboscope lumineux incorpord
au bord du plateau pour les vitesses

de plateau 33 1/3 trlmn 50 et 60 Hz
50 ou 60 Hz

Speed control
with illuminated stroboscope for plätter
speeds 33 113 and 45 rpm, 50 and
60 Hz

Empf indlich keit des Leuchtstrobos'
kops für 0,1 % Drehzahlabweichung
Striche pro Minute

Sensibilit6 du stroboscope lumineux
pour 0,1 Yo d'äcaft de vitesse
Divisions par minute

Sensitivity of the illuminated strobos-
cope for 0.1 % speed deviation
Division markings per minute 4

Gesamtgleicfi lauffehler
DIN
WRIVS

Tol6rance de vitesse totale
DIN
WRMS

Wow and flutter
DIN
WRMS

+ o,o45 %
lo,o25 %

Störspann ungsabstand
(nach DIN 45 500)
R u mpe l-F remdspan nu ngsabstand
R u mpel-G eräuschspannu ngsabstand

Rapport signal/bruit
(suivant DIN 45 500)
Signal/tension ext6rieure de ronf lement
Signal/tension perturbatrice de ronflement

Signal-to-noise ratio
(in accordance with DIN 45 500)
Bumb le unwei glrted signa l-to -noise ratio
Rumble weighted signal-to-noise ratio

52dB
78 dB

Tonarm
verwindungssteifer, überlanger
Alu-Rohrtonarm in kardanischer
V ierpu n k t-S pi tzen I ageru ng

Bras de lecture
Bras de superlong en tube d'alu-
minium, antitorsion, avec suspension
cardanique ä quatre pointes

Tonearm
Distortion-free "ultra-low-mass", alu-
minum tubular tonearm in gimbal
4 point tip bearing

Wirksame Tonarmlänge Longueur efficace du bras Effective tonearm length 221 mm

Kröpfungswinfrel Angle de coude Offset angle 240 30'

Tangentialer Spurfehlwinkel Angle d'erreur de piste tangential Tangential tracking error 0,1 5o/cm

Tonarm- Lagerre ibu ng
(bezogen auf dle Abtastspitze)

t

Frottement de la suspension du bras
(rapport6 ä la pointe de Jecture)

Tonearm bearing f riction
(referred to stylus tiP)

(o.oz mr.l (o,oo7 p)

Auflagekraft
von O - 20 mN (0 - 2 P) stuf enlos
regelbar mit i mN (0,1 p) Kali-
brierung im Bereich von 2 - i5 mN
(0,2 - 1,5 p)

betriebssicher ab

Force d'appui
R69lage continu de O a 20 mN
(0 - 2 g),graduations de 1 mN
(0,1 g) dans la gamme de 2 - 15 mN
(0,2 - 1,5 q)

fonctionnement sür ä partir de

;tylus pressure
nf initely variable from 0 to 20 mN
O -2gl , with 1 mN (0.1 g) calibra-
ion in the range f rom 2 to 15 mN
O.2-1.5sI
rperable from 2.5 mN (0.25 p)

Tonabneh mersystem
siehe separates Datenblatt
Tonabnehmersysteme mit 112 inch
Schraubbefestigung können mit dem
im Fachhandel erhältlichen Sonder-
zubehör ei ngebaut werden
Einstel lbarer Überhang

Cellule
voir fiche technique s6parde

Cellules avec f ixation d vis de 1/2"
peuvent 6tre mont6es ou noyäes. Des
accessoires sp6ciaux sont en vente
dans le commerce sp6cialis6
Porte-ä-faux 169lable

Cartridge
see separate data sheet

Cartridges with 112 inch screw-type
attachment. These can be f itted with
the special accessories which can be

obtained from trade dealers
Adjustable overhang

Art.-Nr.266O48
5mm
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